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Landesverband Berlin e.V.



            
Dr. Peter Stolz

Brandenburgische Straße 63




3. Mitgliederbrief,  September 2014
15566 Schöneiche bei Berlin
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Telefon: 030 / 814 17 63
E-mail: pstolz100@yahoo.com
Handy: 0152/53589981

Berlin, den 3. September 2014
An alle Mitglieder

-----------------------

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

ich möchte Sie über die Neuigkeiten der letzten drei Monate in unserem Verband informieren:
Vorstandsarbeit

Die neue Homepage ist nun fertig und unter http://www.berliner-geschichtslehrerverband.org/ erreichbar. Unsere Mitglieder finden auf ihr zahlreiche sehr nützliche Informationen rund um das Fach Geschichte: zum Fach Geschichte in Berlin, zu aktuellen Veranstaltungen des Landesverbands, zu Stellungnahmen des Verbands, zu Fortbildungsmöglichkeiten, Informationen für Referendarinnen und Referendare, Mitgliederbriefe, Verbandsmitteilungen und zu Vorteilen einer Mitgliedschaft.  

Für 2015 sind vier Veranstaltungen für unsere Mitglieder in Planung: 

· Ein Besuch des „Friedhofs der Märzgefallenen“ und des Containers zum Thema 1848, 

· eine Veranstaltung zur ständigen Ausstellung im Stasi-Gefängnis Berlin-Hohenschönhausen, 

· ein Besuch des neu gestalteten Bendler-Blocks zum 20. Juli 1944 und 

· ein Besuch der Sonderausstellung zum Ende des 2. Weltkriegs im DHM. 

Alle Veranstaltungen haben direkte Bezüge zum Geschichtsunterricht, besonders zu den Pflichtthemen des Zentralabiturs Geschichte (2.-4. Semester). Im letzten Jahr lag unser Schwerpunkt mit zwei Veranstaltungen im Bereich Antike auf dem 1. Semester, 2015 können unserer Mitglieder für die anderen Semester Eindrücke und Anregungen sammeln.

Unsere zweite Veranstaltung in diesem Jahr führte uns ins Märkische Museum, Am Köllnischen Park 5, 10179 Berlin: Am Dienstag, 24. Juni 2014, von 16.00 bis 18:30 Uhr, waren sieben Mitglieder unseres Verbandes bei der Führung durch das Berlin-Museum par excellence. Das Märkische Museum bietet vor allem für 5.-7. Klassen reichhaltiges Anschauungsmaterial und Veranstaltungsmöglichkeiten für Wandertage oder Exkursionen. Im Mittelpunkt steht die Projektarbeit an berlinspezifischen Themen, vor allem zum Thema „Berlin im Mittelalter“ (7. Klasse), aber auch für eine Längsschnittbetrachtung zum Thema „Berlin vom Mittelalter bis heute“, wobei dieser Längsschnitt von den musealen Möglichkeiten her betrachtet von Klasse 7 bis 10 reichhaltigen Raum bietet. Näheres zu Besuchs- und Führungsmöglichkeiten erfahren Sie unter: http://www.stadtmuseum.de/maerkisches-museum-0.
Unsere dritte Veranstaltung war ein wirklicher historischer Leckerbissen, ein Höhepunkt im Verbandsleben des Jahres 2014:  Sie führte uns zum PERGAMONALTAR im Pergamonmuseum auf der Museumsinsel im Berlin-Mitte. 22 Mitglieder unseres Verbandes und einige des Altphilologenverbandes nahmen an dieser Veranstaltung teil.
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Teilansicht des Pergamonaltars

Der Pergamonaltar ist eines der größten antiken Kunstwerke und eines der größten in Berliner Besitz überhaupt. Sein Erbauer, König Eumenes II., dankte mit ihm den Göt​tern für die Wohltaten, die sie ihm erwiesen - immerhin überlebte er einige Anschläge auf sein Leben und war in zahlreiche Kriege verwickelt. Zahlreiche Götter, Giganten, Könige und Kelten (bspw. Die Galater) sind auf ihm verewigt. Der Altar ist ein historisches und mythologisches Schmuckstück, für Lehrer und Schüler ein exemplarischer Baustein zum Verständnis der antiken Geschichte(1. Semester). 
Die Krönung der Veranstaltung war aber vor allem der Vortrag von Frau Dr. Barbara Demandt, einer erfahrenen Historikerin und Geschichtslehrerin, die sich seit Jahren mit der Geschichte des Pergamonaltars beschäftigte und vor kurzem dazu ihre differenzierte historische Untersuchung vorlegte  (Barbara Demandt: Die Wohltaten der Götter: König Eumenes II. und die Figuren am großen Fries des Pergamonaltars verrätselt – enträtselt. Darmstadt: Verlag Philipp  von Zabern, 2013, Preis 24,99€, vgl. https://www.zabern.de/buch/Die_Wohltaten_der_Goetter/23640).
In einem zweistündigen, brillanten Vortrag begeisterte Frau Dr. Demandt die anwesenden Mitglieder des Landesverbands Berlin mit ihren Detailkenntnissen, ihren sehr humorvollen Digressionen zu oft „Menschlichem, allzu Menschlichem“ im Leben der Götter, Giganten und Könige. Sie zeigte auch die historische Rolle einzelner Feinde des Königs Eumenes II., bspw. Hannibals, einiger keltischer Herrscher und der Galater.  Viele verrätselte Abbildungen des Altars enträtselte und enthüllte Frau Dr. Demandt in einem intellektuellen Feuerwerk, das alle Besucher der Veranstaltung nachhaltig begeisterte:
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Frau Dr. Barbara Demandt während des Vortrags
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Frau Dr. Barbara Demandt vor  Zeus

Nur einen Tag später fand eine weitere Veranstaltung – diesmal in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Historischen Museum (DHM) in Berlin statt. Unser Verband ist für den demografischen Wandel gut gerüstet und kümmerte sich in dieser Veranstaltung vor allem um die jungen Referendarinnen und Referendare, vor allem um diejenigen, die ab 25. August 2014 in Berliner Schulen ihr Referendariat begannen:  20 Erstsemester nahmen begeistert am Freitag, 29. August 2014 von 15:30-18:00 Uhr an der Einführungsveranstaltung des Landesverbands Berlin im DHM teil. 
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Dr. Stolz beim Vortrag

Zunächst stellte unser Vorsitzender den Landesverband dar, die Vorteile einer Mitgliedschaft, die vielfältigen Informationen und Mitwirkungsmöglichkeiten für junge Referendarinnen und Referendare. Danach hatten einige Referendare des 4. Semesters Vorträge für die Neuen vorbereitet (Frau Götze, Herr Seidel), so dass sie bereits beim Start wichtige Informationen und detaillierte Einführungen in die Ausbildung bekamen: Zwei Referendare stellten die Rolle der Urteilskompetenz und der Urteilsbildung, bzw. die Rolle der Schulbücher und die Auswahlproblematik sehr differenziert und kenntnisreich dar, zwei Referendare aus dem Personalrat wiesen nochmals auf die arbeitsrechtliche Situation und die zahlreichen Möglichkeiten hin, sich an den Personalrat zu wenden und zwei Mitglieder des Vorstands (Frau Rohrlack und Herr Massow) wiesen auf die Rolle der Einbindung der zahlreichen außerschulischen Lernorte in Schule und Ausbildung hin und erklärten am Beispiel des ehemaligen Stasi-Gefängnisses Berlin-Hohenschönhausen, wie Referendare konkret einen außerschulischen Lernort nutzen können. 
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Referendare während der Veranstaltung

Die neuen Referendare hatten auch die Möglichkeit mit Schulbuchvertretern der Verlage Cornelsen und Buchners zu sprechen und zahlreiche Schulbücher in Augenschein zu nehmen, der Landesverband hatte dies zusätzlich organisiert. Schließlich erläuterte Frau Rosenstiel vom DHM die zahlreichen Möglichkeiten der Nutzung des Museums und der Sonderausstellungen. Der Landesverband dankt nochmals dem DHM für die Gastfreundschaft und den schönen Ort, an dem die Veranstaltung stattfand und wird im nächsten Sommer  erneut eine Veranstaltung in dieser Form mit dem DHM anbieten.

Hinweise auf die nächsten Veranstaltungen

In der Schule ist die Geschichte der ANTIKE fest verankert im RLP, für Historiker und Historikerinnen ist sie   e i n   Quell unserer heutigen Kultur und politischen Verfasst​heit.

Im Stadtbild Berlins ist davon originär nichts zu sehen - wir haben weder die Überreste eines Limes, noch eine Porta Nigra -  nur Neo-Hellenismus oder Neo-Romanik gaukeln eine Quasi-Antike vor, die Originale befinden sich an anderen Orten. Und dort gehen wir hin: Dr. Barbara Demandt wird uns im November, auf unserem vierten Veranstaltungsschwerpunkt, die Highlights des neu geordneten Antikenmuseums in anschaulicher Weise präsentieren!

Das Antikenmuseum – Neues und Hintergründiges aus griechischer und römischer Zeit:

Donnerstag, 6. November 2014, 17:30 Uhr (Beginn der Führung) bis ca. 19:00 Uhr
Treffpunkt ist um 17:15 Uhr vor dem Eingang des Alten Museums (hinter der Schale): Altes Museum, Am Lustgarten, 10178 Berlin (Mitte).

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie teilnehmen möchten, per Telefon (814 17 63 oder 0152/53589981) oder per Email: pstolz100@yahoo.com.
Um die Kommunikation zwischen Referendarinnen und Referendaren und jungen Lehrerinnen und Lehrern im Verband zu intensivieren, wird am

Freitag, 7.November 2014, von 19:30 Uhr  bis  … open end … ein JOUR FIXE: Junge Mitglieder des Landesverbands Berlin stattfinden.

Auf dem JOUR FIXE sollen Sie die Möglichkeit bekommen, miteinander in Kontakt zu treten, sich auszutauschen, Tipps weiterzugeben und mögliche Projekte miteinander zu vereinbaren. Der Vorsitzende Dr. Peter Stolz wird ebenfalls anwesend sein und selbstredend können auch ältere Lehrerinnen und Lehrer des Verbands gerne teilnehmen.
Wir treffen uns in einem sehr schönen Griechischen Restaurant in Berlin-Kreuzberg, d.h. zentral und lukullisch anregend:

Restaurant Z
Friesenstr. 12
10965 Berlin Kreuzberg
Bitte melden Sie sich möglichst schnell bei mir, wenn Sie teilnehmen möchten, per Telefon (814 17 63 oder 0152/53589981) oder per Email: pstolz100@yahoo.com, da ich Plätze reservieren muss.
Ein weiterer Schwerpunkt wird wiederum die Gewinnung neuer Mitglieder für den Landesverband Berlin sein, damit sich der Verband verjüngen und nachhaltig in der Berliner Schullandschaft verfestigen kann. 
Sprechen Sie in Ihrem Kollegium andere Lehrer an, oft wissen viele gar nicht, dass es den Geschichtslehrerverband in Berlin gibt!
Adressverwaltung

Die Adressverwaltung wurde bis Mitte 2014 zum Großteil auf eine E-Mail-Verwaltung umgestellt. Der Landesverband  hat z.Z. 96 Mitglieder, ca. 66 Mitglieder erreichen Ihre Post per Email, d.h., beschleunigt und für den Verband kostengünstig. Die restlichen Mitglieder – meist Pensionäre – besitzen keine Emailadresse und erhalten selbstverständlich unserer Mitgliederbriefe per Post. 

Mitgliederbewegung
Der Verband begrüßt sehr herzlich als neue Mitglieder seit Mai-September 2014:  
· Frau Dr. Christine Lasch,  Studienrätin am Manfred-von-Ardenne-Gymnasium in Berlin-Lichtenberg und seit Jahren Fachseminarleiterin für Geschichte/PW, 
· Frau Saskia Sabrina Sydow, Studienassessorin an der Heinrich-Böll-Oberschule in Berlin-Spandau, 

· Frau Jennifer Himmelbauer, Studienrätin am Barnim-Gymnasium in Berlin-Ahrensfelde, 

· Herrn Felix-Till Iwert, Referendar an einer ISS in Berlin-Wilmersdorf  und  
· Frau Sandra Götze, Referendarin am Andreas-Gymnasium in Berlin-Friedrichshain
· Frau Katharina Rehlinghaus, Studienrätin am Albrecht-Dürer-Gymnasium in Berlin-Neukölln.

Der Vorstand heißt die neuen Mitglieder herzlich willkommen. Der Landesverband freut sich über die neue Verstärkung, die sicherlich in Ihren Schulen und im Bezirk auch Multiplikatoren für unseren Verband sein werden.
Peter Stolz   Berlin

VGD | Berlin

Und nun noch eine Bitte: 

Falls Sie Kolleginnen oder Kollegen kennen, die gerne Mitglied unseres Verbandes werden möchten, schreiben Sie mir eine Email oder rufen Sie mich an! (Kontaktdaten: Dr. Peter Stolz, Brandenburgische Straße 63, 15566 Schöneiche bei Berlin,     Tel.: 030 - 814 17 63, Handy: 0152/53589981, Email: pstolz100@yahoo.com)
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Vorsitzender
Dr. Peter Stolz
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